
Der Rückblick zur Hallensaison 2016, dient gleichsam als  

Vorschau auf die Hallensaison 2017: 

 

Rückblick Hallenbilanz 2016 der LG Ohra – Energie 

 

Erfolge: 

Bei den Deutschen Hallenmeisterschaften der Erwachsenen in Leipzig, gab es mit einem 

finalen Rang 8 über 200 m (21,87 s- VL 21,61 s) durch Martin Brieger (Männer) den größten 

Erfolg, nachdem er 2015 mit Rang 9 das Finale knapp verpasst hatte. 

Bei den Deutschen Jugendhallenmeisterschaften (AK 18/19 und jünger) in Dortmund 

Hatte die LG Ohra – Energie 2015 keine Teilnehmer. 

2016 gab es die Plätze 25 – 200 m und 50 m – 60 m durch Laura Kaufmann (w 16) und Platz 

36 durch Kira Reinhardt (w 18) über 1500 m. 

In der Deutschen Hallenbestenliste der Erwachsenen finden sich mit Kevin Stadler 

(Männer – 800 m – 1:51,60 min – 15.) und Martin Brieger (Männer – 200 m – 19. -  21,61 s), 

zwei Sportler der LG Ohra – Energie in der DLV – Bestenliste 2016.  

Bei den Mitteldeutschen Meisterschaften (AK 14 – 19) in Erfurt konnte die 

Vorjahresbilanz (4 x Gold, 0 x Silber, 1 x Bronze) nicht wiederholt werden, da es viele 

Verletzungsausfälle gab. 

2016 gab es durch Laura Kaufmann (wJB/16) 2 x Gold über 60 m und 200 m bei der wJB 

(16/17), sowie je 1 x finale Plätze 6,7 und 8 für Sportler der LG Ohra – Energie. 

 

Das Gesamtergebnis der Thüringer Hallenlandesmeisterschaften liegt vor. 

 

Im Gesamtmedaillenspiegel (Erwachsene, Jugend, Schüler und Mehrkampf Schüler), 

wurden 2016 weniger Disziplinen angeboten als 2015. 

Dennoch konnte die LG Ohra – Energie fast exakt die Vorjahresausbeute wiederholen, denn 

mit 8 x Gold, 7 x Silber und 4 x Bronze, wurde die Vorjahresbilanz (8 x/7 x/5 x) fast 

deckungsgleich wiederholt, obwohl es viele Krankheits- und Verletzungsausfälle gab. 

 

Während 2015 beim Sieg des LC Jena die LG Ohra – Energie auf Rang 4 landete, reichte es 

2016 hinter dem LAC Erfurt (30 x/25 x/15 x), dem LC Jena (20 x/27 x/15 x), dem  

ASV Erfurt (11 x/1 x/3 x) und Creaton Großengottern (9 x/5 x /12 x) mit 8 x Gold, 7 x Silber 

und 4 x Bronze zu einem soliden Rang 5 unter 50 x Vereinen mit Medaillenausbeute, 

dahinter folgt der KSSV Weimar (7 x/6 x/9 x). 

 

Bei den Erwachsenen wurde die LG Ohra – Energie  

mit 1 x Gold, 1 x Silber und 0 x Bronze und erheblichen Ausfall von Athleten - 10. bester 

Verein (2015 – 2 x/1 x/0 x- 7.). 

Bei der Jugend (AK 16 – 19) gelang trotz des Ausfalls von Nils Wiesel (17) mit der 

großartigen Bilanz von 6 x Gold, 2 x Silber und 2 x Bronze Rang 3 (2015 – 5 x/2 x/3 x – 4.). 

 

Hingegen enttäuschten die Schüler (AK 12 – 15) wie schon im Vorjahr (2015 – 1 x/ 4 x /2 x 

– Rang 11) auch 2016 mit 1 x Gold, 3 x Silber und 1 x Bronze und Rang 12. 

 

Im Mehrkampf (nur im Schülerbereich ausgetragen), konnte die LG Ohra – Energie mit 0 x 

Gold, 1 x Silber und 1 x Bronze der 6.beste Verein werden(2015 – keine Teilnehmer). 

 

Die Gesamtbilanz mit 8 x Gold, 7 x Silber und 4 x Bronze und Rang 5 ist insgesamt gut, 

jedoch muss es zu Steigerungen in der Freiluft 2016 kommen! 



Anlass zu Optimismus im Schülerbereich geben die Resultate der Westthüringer 

Mehrkampf- und Staffelmeisterschaften  

(AK 8 – 11), bei denen es gesamt nur 10 x Titel zu vergeben gibt. 

Die LG Ohra – Energie konnte 2015 mit 1 x Gold und 1 x Silber 3.bester Verein werden, 

steigerte sich 2016 auf Rang 2 mit 2 x Gold, 1 x Silber und 1 x Bronze knapp hinter dem LAC 

Erfurt (2 x/1 x/2 x). 

 

Eisenach, 6.12.2016 

 

Peter Grüneberg - Sport frei! 
 


